
±0,00

+17,5
+17,0

+21,5

+23,5

+0,4=+160,4

-0,5=+159,5

+0,40

-0,40-0,40
±0,00

+0,40

+9,0

+13,0

+17,0

+21,5

+5,0biber 2 biber 3

biber 4 biber 5

biber 6 biber 7

biber 8 biber 9

projektraum bildungsraum
ruheraum

ruheraumbildungsraum projektraum

projektraum bildungsraum
ruheraum

ruheraumbildungsraum projektraumessen

bildungsraum bildungsraum
ruheraum

essenbibliothek ruheraumbildungsraum projektraum

bildungsraum bildungsraum
ar

bibliothek kommunikation bildungsraum bildungsraumar

müllraum kinderwagenpr kw foyer fm office therapie

kommunikation

sanitär sanitär

technik lager kollektorgang

4% verwaltung
4%

turnsaal

4.2.1
vf
264 m2

1.5.17
5 m2

1.5.10
ar
19 m2

1.5.6-1projekt34 m2

1.5.6-2projekt34 m2

1.5.8
mufu
48 m2

1.5.7
ruhe
12 m2

1.5.8
mufu
19 m2

1.5.8
mufu
19 m2

1.5.8
mufu
49 m2

1.5.8
mufu
18 m2

4.2.1
schleuse
59 m2

1.4.22
teamraum
34 m2

1.4.19
essen
108 m2

1.4.9
bildungsraum
73 m2

1.4.12
ar
4 m2

1.4.10
sanitär
10 m2

1.4.13
bildungsraum
71 m2

1.4.2
sanitär

10 m2

1.4.1
bildungsraum

74 m2

1.4.17
ruher.
9 m2

1.4.15

bildungsraum

69 m2

1.4.15

bildungsraum

71 m2

1.4.24
6 m2

1.4.18
mufu
31 m2

1.4.4
ar
5 m2

1.4.6
sanitär

10 m2

1.4.5
bildungsraum

74 m2

1.4.8
ar
5 m2

1.4.24
6 m2

1.4.18
mufu
15 m2

4.2.1
vf
233 m2

1.4.14
projektraum
29 m2

1.4.16

projektraum

26 m2

1.4.18
mufu
63 m2

1.4.25
3 m2

1.4.28
umkl.
5 m2 1.4.26

3 m2

1.4.27
wc b
5 m2

1.4.17
ruher.
10 m2

1.4.18
mufu
18 m2

1.4.25
3 m2

1.4.21
ar
13 m2

4.2.1
schleuse
59 m2

2.2.15
werken  ms
60 m2

2.2.16
werken  ms ar
19 m2

2.2.13
werken  ms 
60 m2

2.2.14
werken  ms ar
29 m2 2.2.5

bewegungsraum

100 m2

2.2.18
lehrküche ms

80 m2

2.2.19
essen
biber 5+6
187 m2

2.2.34
wickel
12 m2

3.3.12
geschirrs.
16 m2

2.2.1
komm.
48 m2

2.2.20
3 m2

4.2.1
vf
236 m2

2.2.6
geräte
19 m2

5.3  
schacht
8 m2

5.3  
schacht
8 m2

2.2.20
3 m2

2.2.27
3 m2

2.2.27a
3 m2

2.2.33
pr
9 m2

2.2.7
gard.
17 m2

2.2.7
gard.
3 m2

5.3  
2 m2

4.2.1
brücke
41 m2

4.2.1
brücke
41 m2

biber 5bi
be

r 4

1.5.5.4bildungsraum71 m2

1.5.3
bildungsraum

70 m2

1.5.12
team
36 m2

1.5.5.2bildungsraum69 m2

1.5.5.3bildungsraum69 m2

1.5.1
bildungsraum

71 m2

1.5.5.1bildungsraum71 m2

1.5.13
sozial
36 m2

1.5.4
ruhe
11 m2

1.5.2
projektraum
27 m2

1.5.14
12 m2

1.5.16
3 m2

1.5.18
3 m2

1.5.9
gard.
26 m2

1.5.11
2 m2

1.5.14
12 m2

1.5.9
gard.
44 m2

1.5.15.2
3 m2

1.5.15.1
3 m2

1.4.23
sozialraum
35 m2

1.4.3+7+11
gard.
40 m2

1.4.20
gard.
40 m2

2.2.2
bibliothek 
75 m2

6.6
freiklasse
57 m2

ba 1 ba 2 ba 3

schleuse schleuse

stiege

stiege stiege

stiegestiege

< 1.600m2

ba 1
ba 2

ba 3

lift lift

< 40m

1/2 1/2

1/2 1/2
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funktionsverteilung

schnitt sonnenallee 1:250

biber 1

biber 2-4

biber 5-9

biber 10

sportbereich

gem. funktionen

therapiebereich

verwaltung

facility management

küchenbereich

sonstige flächen

verkehrsflächen

technikflächen

pv

extensive begrünung

intensive begrünung

sport

brandschutz
das gebäude wird pro geschoß in drei 
brandabschnitte mit jeweils zwei fluchtwegen 
unterteilt. nicht selbst rettungsfähige personen 
können in den übernächsten brandabschnitt 
horizontal verlegt werden. 

ug -1

og 1

eg 0

og 2

og 3

og 4

fallschutz EPDM, hackschnitzel

befestigte pflasterwege 

pergola

outdoor learning

gemüseeinbau

wasserspiel

sandkiste

pausenspiel

legende

grundriss 2.og 1:250

die brücke hat nun eine gute
breite:  eine ganze kindergruppe

 kann gemeinsam drüberspazieren

die stiege ist verschoben - 
somit bekommt der mufu viel 

licht

biber 4

gemeinsame
mitte

biber 5

bepýanzungsarten: staudensaum mit dichten opulenten 
blühstauden, waldinseln als kühle rückzugsorte an heißen 
sommertagen, naschhecken mit himbeeren, ribisel und 
schwarzbeeren als fruchtgenuss in den pausen. klimaresiliente 
groß-kronige schattenspender als bäume. dachterrassen als 
intensive gründächer mit  wind- und sonnengeschützten pergolen 
für die freiklassen und hochbeete zum kochen. 

regenwassermanagement: dächer als intensive 
retentionsdächer; das oberste dach als pv gründach. 
überschüssiges regenwasser wird kaskadisch in das 
retentionsvolumen im freiraum bzw. in einer zisterne gespeichert 
und zur bewässerung der pflanzen verwendet. ca. 65-70% der 
niederschlagswässer werden auf den dachflächen verdunstet, um 
dem lokalen mikroklima zugute zu kommen. 

freiraum funktionen

symmetrie
der dreiteilige baukörper nimmt mit seinen 
winkeln die geschwungene sonnenalle und die 
grundstückskanten auf. ein biber wird jeweils 
durch seine winkelsymmetrale gespiegelt, an 
der orientiert sich die nebenraumzone. 

brandabschnitte
durch die getrennten baukörper und die 
brandschutztechnisch getrennten brücken 
ergibt sich immer gleichwertig die flucht in 
den übernächsten brandabschnitt.

ýuchtwege
die maximale tatsächliche fluchtweglänge von 
nicht mehr als 40 m zu den insgesamt fünf  
geplanten treppen (zwei innenliegende 
Treppenhäuser nach Tabelle 3 und die 
weiteren drei Außentreppen) wird eingehalten. 
durch die umlaufenden außenzonen ist ein 
durchgängiges bewegen zu den treppen 
möglich. 

zonierung:  durch das sanft abgetreppte niveau 
bietet der freiraum ein vielseitiges spiel- und 
bewegungsangebot für unterschiedliche 
bedürfnisse. eine gliederung erfolgt durch ein 
dichtes netzwerk aus wegen und baumgruppen 
und es entstehen differenzierte sensorische räume. 

legende

biber 4 biber 5

2. og funktionsschema

zisterne und sickerbauwerk

fassadenbewässerung

aktivitäten:  der auftakt in den schulgarten wird 
durch den festsaal und eine überdachten außenraum 
geschaffen, welcher vorallem an heißen tagen schatten 
ermöglicht und auch in der kalten saison einen 
trockenen freiraum fu ̈r diverse aktivitäten bietet.
hier laden tischtennis, schaukeln und picknickbereiche 
zum pausieren und regenerieren ein. 
 

freiraum 

foyer

naschhecke
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